
1. Oktober 2020

StadtBetrieb Bornheim AöR
Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon: 02227 9320-0, Fax: 02227 9320-33
E-Mail: sbbmail@sbbonline.de
Homepage: www.stadtbetrieb-bornheim.de
Öffnungszeiten Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:30 Uhr
Öffnungszeiten für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag 12:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
1. + 3. Sa. im Monat 09:00 - 13:00 Uhr  
Am 3. Oktober (Feiertag) bleibt die Annahmestelle geschlossen, 
öffnet dafür aber zusätzlich zum 17. auch am 10. und 24. Oktober.

Volkshochschule Bornheim/Alfter
Alter Weiher 2, 53332 Bornheim
Telefon: 02222 945-460, Fax: 02222 945-115
E-Mail: info@vhs-bornheim-alfter.de
Homepage: www.vhs-bornheim-alfter.de

Kostenlose Energieberatung der Klimaregion  Rhein-Voreifel  
in Kooperation mit der Verbraucherzentrale NRW am  
22. Oktober 2020 von 14 bis 17.45 Uhr im Rathaus der Stadt  
Bornheim (Maskenpflicht), Anmeldung unter:  02222   
945-285,  tobias.gethke@stadt-bornheim.de

Energieberatung

24-Stunden-Hotline für Störungen der Wasserversorgung, Ab- 
wasserbeseitigung und Straßenbeleuchtung:  02227 9320-77 oder 
Störungsmeldung unter www.stadtbetrieb-bornheim.de

Service

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim
Telefon:  02222 3716
Der Zugang zu Hallenbad und Sauna ist zurzeit nur mit 
einem Online-Ticket möglich. 
Alle Öffnungszeiten und Tickets gibt es unter: 
www.stadtbetrieb-bornheim.de/hallenfreizeitbad/oeffnungszeiten

Stadtbücherei
Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon: 02222 938-565, Fax: 02222 938-567
E-Mail: stadtbuecherei-bornheim@web.de
Homepage:  www.stadtbuecherei-bornheim.de
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Die nächsten Sitzungen und Veranstaltungen
Haupt- und Finanzausschuss
Mittwoch, 07.10.2020, 18 Uhr

Fachausschuss  
„Volkshochschule“
Mittwoch, 28.10.2020, 18 Uhr, 
VHS-Gebäude, Raum 2,  
Alter Weiher 2, Roisdorf

Stadtrat
Mittwoch, 04.11.2020, 18 Uhr, 
Rheinhalle, Rheinstraße 201,  
Hersel; ggf. Fortsetzung am  
Donnerstag, 05.11.2020

Seniorenbeirat
Donnerstag, 12.11.2020, 15 Uhr,  
Aegidius-Haus, Maaßenstraße 1, 
Hemmerich

Telekom-Infomobil  
zum Glasfaserausbau
15.09. bis 15.12.2020, Auf dem  
Knickert, Dorfplatz Kardorf, Infos: 
www.telekom.de/jetzt-glasfaser

Stadtradeln
20.09. bis 10.10.2020, Aktion des 
Klima-Bündnisses, Infos unter: 
www.stadtradeln.de/bornheim

Die Sitzungen sind öffentlich.  
Sofern nicht ein anderer Ort 
 angegeben ist, finden sie im  

Ratssaal des Rathauses  Bornheim, 
Rathausstraße 2, 53332 Bornheim, 
statt. Die  Termine gelten unter der 

Voraussetzung, dass es nicht zu  
neuen Einschränkungen kommt.  

 Aktuelle Informationen im 
 Internet unter:   

www.bornheim.de oder unter   
session.stadt-bornheim.de

Stadt Bornheim Bürgerinformation

Alle Fraktionen bieten regelmäßig Sprechstunden in ihren Büros 
im Servatiuscenter, Servatiusweg 19-23, Gebäude B, 3. OG. an. 
CDU  02222 9956325, cdu-fraktion@rat.stadt-bornheim.de
SPD  02222 9956331, spd-fraktion@rat.stadt-bornheim.de
Bündnis 90/Die Grünen  02222 9956328, 

0151 20746104, gruene@rat.stadt-bornheim.de
UWG/Forum  02222 9956345, h.g.feldenkirchen@t-online.de
FDP  02222 9956355, fraktion@fdp-bornheim.de
Die Linke  02222 9956401, milebo@web.de

Fraktionen

V.i.S.d.P. NW: Stadt Bornheim, Der Bürgermeister, Rathaus-
straße 2, 53332 Bornheim, Redaktion: Susanne Römer-Winkler,  
Pressestelle,  02222 945-266, pressestelle@stadt-bornheim.de

Impressum

Bürgersprechstunde in der Regel jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat ab 16 Uhr. Anmeldung notwendig unter  02222 945-101

Bürgermeister

Stadtverwaltung Bornheim
Postanschrift:  Postfach 1140, 53308 Bornheim
Rathaus: Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon: 02222 945-0, Fax: 02222 945-126
Bürgermail: info@stadt-bornheim.de
Homepage:  www.bornheim.de
Amt für Kinder, Jugend und Familien:
Brunnenallee 31, 53332 Bornheim,  02222 9437-0
Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infocenter:
Montag - Mittwoch 07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Terminvereinbarung unter 02222 945-181 oder -182
Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Öffnungszeiten Amt für Schulen, Soziales, Senioren  
und Integration: Die Abteilung für Soziales, Senioren und 
Integration ist am Mittwoch geschlossen. Die Abteilung Schulen 
(Brunnenallee 31a) folgt den allgemeinen Öffnungszeiten.
Öffnungszeiten der übrigen Ämter:
Montag - Freitag  08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich 15:00 - 18:00 Uhr
Besucher aller städtischen Dienststellen müssen einen 
Mund-Nasen-Schutz tragen.

Die Deutsche Stiftung für Engage-
ment und Ehrenamt hat ihr Förder-
programm „Engagement fördern. 
Ehrenamt stärken. Gemeinsam wir-
ken.“ veröffentlicht. Ziel ist es, ge-
meinnützige Organisationen, Enga-
gement und Ehrenamt in der Corona-
Pandemie zu unterstützen. 
So geht es vor allem darum, Mittel 
und Wege zu finden beziehungsweise 
zu fördern, um den Erhalt zivilgesell-
schaftlicher Strukturen dauerhaft zu 
gewährleisten, dem Mitglieder-
schwund in Vereinen und Initiativen 
entgegenzuwirken und Menschen zu 
motivieren, sich zu engagieren und 
ein Ehrenamt zu übernehmen.

Das Förderprogramm besteht aus 
drei Schwerpunktthemen: „Inno-
vation und Digitalisierung in der 
Zivilgesellschaft“, „Nachwuchsge-
winnung“ und „Struktur- und Inno-
vationsstärkung in strukturschwa-
chen und ländlichen Räumen“. Es 
ist grundsätzlich möglich, jeweils 
einen Antrag pro Schwerpunkt-
thema zu stellen. Einzelprojekte 
können mit jeweils bis zu 100.000 
Euro gefördert werden. Bis zu ei-
ner Förderung von 5.000 Euro be-
trägt die Förderung regelmäßig 90 
Prozent, das bedeutet einen Ei-
genanteil in Höhe von mindestens 
10 Prozent. 

Bei Förderbeträgen darüber hinaus 
und bis zu 100.000 Euro beträgt die 
Förderung regelmäßig 80 Prozent 
der zuwendungsfähigen Ausgaben.
Einen Antrag auf Förderung können 
alle gemeinnützigen Organisatio-
nen, die über einen Freistellungs-
bescheid vom Finanzamt verfügen 
(z.B. gemeinnützige e.V.), sowie ju-
ristische Personen des öffentli-
chen Rechts (z.B. Kommunen) stel-
len. Anträge sind  noch bis spätes-
tens zum 1. November 2020 mög-
lich. Informationen gibt es unter: 
https://www.deutsche-stiftung-
engagement-und-ehrenamt.de/
foerderung/

Förderprogramm unterstützt Ehrenamt in der Pandemie

Stadt Bornheim Amtliche Bekanntmachungen

Die Annahmestelle für Grünabfälle 
und Elektroschrott beim StadtBe-
trieb Bornheim (SBB) öffnet im Okto-
ber an zwei zusätzlichen Samstagen. 
Somit können Kunden am 10., 17. und 
24. Oktober von 9 bis 13 Uhr ihre Gar-
tenabfälle im Donnerbachweg 15 in 
Bornheim-Waldorf abgeben.
Regulär ist die Annahmestelle 
Montag von 12 bis 16 Uhr, Donners-

tag von 14 bis 18 Uhr sowie an je-
dem ersten und dritten Samstag 
von 9 bis 13 Uhr für Kunden geöff-
net. Da der erste Samstag im Okto-
ber aber auf einen Feiertag fällt, 
bleibt die Annahmestelle an die-
sem Tag geschlossen. Hinzu 
kommt, dass das Bundesnatur-
schutzgesetz verbietet, vom 1. 
März bis 30. September Hecken 

oder Gebüsche zu roden, abzu-
schneiden oder zu zerstören. Er-
fahrungsgemäß ist daher ab Okto-
ber mit einem sehr hohen Aufkom-
men von Anlieferungen zu rechnen. 
Damit sich am nächsten regulären 
Samstagstermin, dem 17. Oktober, 
keine langen Rückstaus bilden, 
bietet der SBB die zwei Zusatzter-
mine am 10. und 24. Oktober an.

Die Telekom hat mit der Vermark-
tung für die zweite Ausbauphase 
des Glasfasernetzes in Bornheim 
begonnen. Nachdem in der ers-
ten Phase Bornheim, Brenig, 
Dersdorf, Hersel, Roisdorf und 
Uedorf mit schnellem Internet 
versorgt wurden, wären im kom-
menden Jahr Hemmerich, Kar-
dorf, Merten, Rösberg, Sechtem, 
Walberberg, Waldorf und Widdig 
an der Reihe.

„Aus wirtschaftlichen Gründen 
findet der Ausbau allerdings nur 
statt, wenn sich in der dreimona-
tigen Vermarktungsphase min-
destens 2.700 Haushalte für ei-
nen Hausanschluss entscheiden“, 
erklärte Frank Pischke, Regional-
manager des Unternehmens, bei 
einem Pressetermin im Rathaus. 
Für diejenigen, die bis zum 15. De-
zember 2020 einen Glasfaseran-
schluss bei der Telekom bestel-

len, entfallen die Anschlussge-
bühren. Nach der Vermarktungs-
phase müssen Haushalte die Ins-
tallationskosten in Höhe von 
779,79 Euro dann selbst tragen. 
„Es würde mich sehr freuen, wenn 
das schnellere Netz nun im ge-
samten Stadtgebiet verlegt wird 
– und das, ohne die Stadtkasse 
oder den Steuerzahler zu belas-
ten“, so Bürgermeister Wolfgang 
Henseler. Und weiter: „Ein Aus-

bau bietet Bürgerinnen und Bür-
gern die große Chance, ein zu-
kunftssicheres Netz ins Haus zu 
bekommen.“

Die Telekom hat in der ersten Aus-
bauphase im Vorwahlbereich 02222 
auf Bornheimer Stadtgebiet bereits 
rund 300 Kilometer Glasfasernetz in 

den Straßen und bis in die Wohnzim-
mer von rund 1.140 Haushalten ver-
legt. Damit seien die Arbeiten am öf-
fentlichen Netz abgeschlossen. Jetzt 
müssten noch einige Hundert Haus-
anschlüsse gelegt werden. „Mit allen 
Kunden, die einen Auftrag erteilt ha-
ben, werden wir bis Ende des Jahres 
einen Termin vereinbaren. Ein Tech-
niker richtet dann den Glasfaser-An-
schluss mit einer Leistungsfähigkeit 
von bis zu 1.000 Megabit pro Sekunde 

kostenlos ein“, führt der für Bornheim 
zuständige Ausbauleiter der Tele-
kom, Thomas Benders, aus. 
Nähere Informationen zum Glasfa-
seranschluss sind im Internet unter  
www.telekom.de/jetzt-glasfaser 
und unter der kostenlosen Service-
Hotline 0800 2266100 erhältlich. Au-
ßerdem ist die Telekom ab 15. Sep-
tember mit einem Infomobil am 
Kardorfer Dorfplatz, Auf dem Kni-
ckert, präsent.

Annahmestelle für Grünabfälle zusätzlich geöffnet

Telekom will Glasfaserausbau in Bornheim fortsetzen – schnelleres Netz im gesamten Stadtgebiet

Öffentliche Bekanntmachung der Umlegung Merten Me 16 (Mertener 
Mühle), Beschluss über die Aufstellung des Umlegungsplans

U m l e g u n g s a u s s c h u s s    d e r    S t a d t    B o r n h e i m

Öffentliche Bekanntmachung des  
Ergebnisses der Integrationsausschusswahl 

der Stadt Bornheim am 13.09.2020

1.  Beschluss über die Aufstellung  
des Umlegungsplans

  Der Umlegungsausschuss der Stadt Born-
heim hat nach § 66 Abs. 1 BauGB durch Be-
schluss vom 17.09.2020 den Umlegungs-
plan aufgestellt. Der Umlegungsplan be-
steht aus einem Titelblatt, der allgemeinen 
Begründung, den Umlegungsregelungen, 
dem Umlegungsverzeichnis und der Umle-
gungskarte. Der Umlegung liegt der am 
04.09.2020 rechtsverbindlich gewordene 
Bebauungsplan Me 16 in der Ortschaft Mer-
ten Gemarkung Merten Flur 17 zugrunde.

2. Bekanntmachung

  Der Beschluss über die Aufstellung des 
Umlegungsplans wird hiermit nach § 69 
Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.

3.  Möglichkeit der Einsichtnahme bei  
berechtigtem Interesse

  Der Umlegungsplan enthält nach § 66 Abs. 
2 BauGB den in Aussicht genommenen 

Neuzustand mit allen tatsächlichen und 
rechtlichen Änderungen, die die im Umle-
gungsgebiet gelegenen Grundstücke er-
fahren.

  Der Umlegungsplan kann bei der Ge-
schäftsstelle der Umlegungsstelle der 
Stadt Bornheim, Rathaus, Zimmer 409, 
Rathausstraße 2, 53332 Bornheim, gemäß  
§ 69 Abs. 1 BauGB während der Besuchszei-
ten für Offenlagen:

 Montag bis Freitag   8.00 - 12.30 Uhr,
 Montag bis Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr und
 Donnerstag 14.00 - 17.30 Uhr
  
  von jedem eingesehen werden, der ein be-

rechtigtes Interesse darlegt.

4.  Ablauf der Frist für die Anmeldung von 
Rechten

  Die öffentliche Bekanntmachung im Amts-
blatt der Stadt Bornheim vom 17.07.2019 
über den Umlegungsbeschluss (Einlei-
tungsbeschluss) enthielt die Aufforderung 

zur Anmeldung von Rechten. Nach § 48 
Abs.2 BauGB ist diese Frist mit der Be-
schlussfassung über die Aufstellung des 
Umlegungsplans abgelaufen.

5.  Zustellung von Auszügen  
aus dem Umlegungsplan

  Den am Umlegungsverfahren nach § 48 
BauGB Beteiligten wird ein ihre Rechte 
 betreffender Auszug aus dem Umlegungs-
plan mit Rechtsbehelfsbelehrung zuge-
stellt (§ 70 BauGB).

Bornheim, den 28.09.2020

gez. Stephan Liermann

Vorsitzender des Umlegungsausschusses

Der Wahlausschuss der Stadt Bornheim hat in seiner Sitzung am 15.09.2020 das Ergebnis der 
Integrationsausschusswahl der Stadt Bornheim festgestellt. Gemäß § 15 Abs. 3 der Wahlordnung 
für die Wahl der direkt in das Integrationsgremium der Stadt Bornheim zu wählenden Mitglieder 
werden die Namen der gewählten Bewerberinnen und Bewerber hiermit bekanntgegeben: 

Gemäß § 39 Abs.1 des Kommunalwahlgesetzes Nordrhein-Westfalen (KWahlG) können gegen die 
Gültigkeit der Wahl 
- jeder Wahlberechtigte sowie alle Bürgerinnen und Bürger des Wahlgebietes sowie
- die Aufsichtsbehörde
binnen eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses, also bis einschließlich zum 
31.10.2020, Einspruch erheben. Der Einspruch ist bei dem Wahlleiter schriftlich einzureichen 
oder mündlich zur Niederschrift zu erklären.

Bornheim, den 28.09.2020
Stadt Bornheim
-Der Wahlleiter-
gez. Wolfgang Henseler

Fraccapani, Maria Grazia An der grauen Burg 9
53332 Bornheim

Freiberufliche  
Dozentin

Görgen, Dilara Straufsberg 40
53332 Bornheim Ärztin 

Nahraoui-Bösche, Fatima Zahra Jennerstr. 25
53332 Bornheim Lehrerin

Stambuck, Renata Dersdorfer Str. 16
53332 Bornheim

Steuerfachwirtin /  
Bilanzbuchhalterin

Wagner, William Mark Aggerstr. 29
53332 Bornheim Dozent

Wang, Qian Theo-Dickopp-Str. 47
53332 Bornheim Hausfrau


